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Ausgabe Ende September 2004 
 

 

Aus dem Gemeinderat 
 Dem von der Emissionszentrale der Schweizer Gemeinden zugestellte Sanierungskonzept betreffend der Burgergemeinde  
 Leukerbad wird zugestimmt. Aus heutiger Sicht reduziert sich der von der Einwohnergemeinde Halten zu tragende Ausfall in  
 der ESG-Anleihe auf die anteilsmässige Eventualverpflichtung von Fr. 21'916.--  für den Zinsausfall seit 1999. 
 Bei einer Ablehnung besteht bei einem Totalausfall der Burgergemeinde Leukerbad in der ESG-Anleihe eine anteilmässige  
 Eventualverpflichtung von Fr. 21'916.--  für Zinsen und Fr. 73'052.--  für das Kapital, total Fr. 94'968.-- . 

 Von der Solothurnische Gebäudeversicherung wird mitgeteilt, dass unser Feuerwehrmagazin ab sofort für andere Zwecke  
 verwendet werden darf. Da zur Zeit der Beschlussfassung, das Feuerwehrmagazin aufzugeben, noch die alte Fassung der  
 Allgemeinen Vertragsbedingungen vom 30.10.2000 Gültigkeit hatte, verzichtet die SGV auf eine Rückforderung des  
 noch nicht amortisierten Beitrages aus dem Jahre 1990, von Fr. 105'475.--  . 

 Zur Kenntnis genommen wird die Demission von Max Umbricht als Feuerungskontrolleur. Er gibt dieses Amt aus gesundheitlichen  
 Gründen per sofort ab. Die Umweltkommission wird mit den umliegenden Gemeinden, welche auch von Herrn Umbricht betreut  
 wurden, nachfragen, ob nicht eine gemeinsame Lösung gesucht werden kann. 

 Mitgeteilt wurde vom Büro BSB, dass die Messungen betr. Tempo 30 mit einem neuen Verfahren nochmals gemacht wurden. 

 Leider konnte unsere Dorfbeflaggung anlässlich unseres Dorftreff’s nicht montiert werden, da falsche Kandelaberhalter geliefert  
 wurden. 

 Alle Parteien wurden betreffend der Verwendung FW-Magazin/Umbau und Sanierung MZH zu einer Sitzung eingeladen. Folgende 
 Vorschläge wurden von der Spezialkommission unterbreitet: 
 - Umnutzung der Einstellhalle des Feuerwehrmagazins zu zwei Sitzungszimmern/Versammlungslokalen, welche durch eine  
   mobile Trennwand unterteilt sind. 
 - Ausbau des Materialraumes der Feuerwehr zu einer Küche mit Verbindung zu den Sitzungszimmern/Versammlungslokalen und  
   zum Innengeräteraum (als Office bei Veranstaltungen in der Halle). 
 - Erweiterung der Garderobenanlage im Obergeschoss um zwei Einheiten. 
 Da es sich doch um einen recht grossen Betrag handelt (geschätzte Gesamtkosten Fr. 700'000.--), wünscht der Gemeindrat eine  
 Stellungnahme der Parteien (Aufteilung des Projekts, Prioritäten). 

Klar geäussert wird, dass als erstes die Dachsanierung und die zusätzlichen Garderoben/Duschen realisiert werden sollten.  

 Die Projektierungsarbeiten für die Erweiterung der Garderobenanlage im Obergeschoss um zwei Einheiten und die 
 Sanierung des Flachdaches über dem Feuerwehrmagazin werden der Firma Branger Architekten und Planer AG vergeben. 

 An der Begehung der Oesch vom 18.5.2004 wurde durch die Umweltkommission und das Amt für Umwelt folgendes festgestellt: 
Zwischen Grenze Recherswil und Hochwasserüberlauf Widlibach bzw. beim von Recherswil herkommenden Feldweg ist das linke 
Ufer an 2 Stellen auf einer Länge von je ca. 15m leicht erodiert. An einer Stelle ist die Böschungspflästerung auf ca. 1 m Länge 
beschädigt. Die Schäden wurden durch Pappelwurzeln, die am rechten Ufer über die Pflästerung gewachsen sind und den Hoch-
wasserabfluss nach links drücken, verursacht. 
Als ordentlicher Unterhalt ist auszuführen: Reparatur der linksufrigen Pflästerung durch verkeilen von Kalksteinblöcken 
ca. Ø 40 cm und maschinelles Entfernen der rechtsufrigen Wurzeln mit Abschürfen von überschüssigem Material. 
Im letzten Winter wurde der Uferbewuchs durchforstet. Der Uferbewuchs muss wegen der Freihaltung des Hochwasserprofiles 
und den Feldwegen schmal gehalten werden. Unschön wirkt der Teilaufschnitt von Hasel und Weiden. 
Als ordentlicher Unterhalt ist inskünftig auszuführen: Schnellwüchsige Arten wie Hasel und Weiden sind ganz auf den Stock zu 
setzen. 

 Auf Antrag der Umweltkommission beschliesst der Rat, der Baukommission den Auftrag für die baulichen Massnahmen zu 
 erteilen. 

 Silvia und Samuel Etter wird der gespendete Wein für den Apéro anlässlich des Dorftreff’s verdankt. 

 Mit RRB teilt uns der Kanton den Finanzausgleich für das Jahr 2005 mit: Halten muss Fr. 5'700.--  zahlen. 

 Der Auftrag Umbau Strassenbeleuchtung/Pilzleuchtenumbau Etappe 2004 und 2005 wurde an Michael Schwaller aus  

 Recherswil vergeben. 
 1. Etappe, Jahr 2004: Oeschstrasse und Rainstrasse 
 2. Etappe, Jahr 2005: Eggenstrasse, Spiegelbergstrasse, Turmstrasse und Winkelfeldstrasse. 

 Genehmigt wird das neu überarbeitete Pflichtenheft der Schulkommission. 

 Der Rat gratuliert Markus Schnyder und Reto Steiner zum Schweizermeistertitel im Traktorpulling. 

 Die anlässlich der Vernehmlassung gemachten Wünsche werden vom Gemeinderat entgegengenommen. 
 

Einwohnergemeinde 4566 Halten 

 



 
 

 

Rückblick Jugendhearing vom 10.9.2004 

Folgende Wünsche wurden von den Jugendlichen geäussert: 
 Busfahrplan: Der letzte Bus ab Solothurn (23.15 h) ist zu früh. Evt. ein weiterer Bus eine Stunde später. 
      Weiteres Vorgehen: Die Gemeinden Derendingen, Kriegstetten, Oekingen und Recherswil werden anlässlich einer nächsten Gemeindepräsi- 
      dentenkonferenz angefragt, ob sie an einem gemeinsamen Vorstoss bei der BSU interessiert sind. 

 Jugendraum nur für Haltner-Jugendliche 
       Weiteres Vorgehen: An der 3-Ammännerkonferenz dieses Thema einbringen. Weiter könnte evt. eine Umfrage bei den Eltern gemacht werden,  
       ob sie dieses Anliegen auch unterstützen. 

 Weitsprunganlage 
       Weiteres Vorgehen: Diese ist im Zusammenhang mit der Sanierung MZA in Planung. 
 

 
 
Wann   Was 
12. Oktober  Grünabfuhr 
16. Oktober  New Orleans Night mit Breit’n Wark & The Streetrats im Rest. Spiegelberg 
26. Oktober  Grünabfuhr 
09. November  Grünabfuhr 
12. November  Jungbürgerfeier 
26. November  Papiersammlung 
26./27.28. November Lottomatch HSV in der Mehrzweckhalle Halten 
27. November  Abstimmungswochenende 
08. Dezember  Budgetgemeindeversammlung 
18. Dezember  Konzert „R&B Caravan“ im Rest. Spiegelberg 
 
 

 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während den Herbstferien  

vom 4. Oktober bis 23. Oktober 2004 
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 h 

Dienstag  16.30 - 19.00 h 

Die Bürostunden vom Donnerstagnachmittag fallen aus. 

Vom 11. bis 15. Oktober 2004 ist die Verwaltung geschlossen. 
 

 

Wussten Sie ...... ???? 
 dass die Gemeinde Festbänke zum Preis von Fr. 6.-- vermietet? Kontaktperson ist ab 

1. August 2004 Herr Willi Frei (Tel. 032 675 63 21). 
 dass Meldungen über defekte Strassenlampen Marcel Pfiffner, Tel. 032 675 36 23, entgegennimmt? 
 dass unsere Homepage neu gestaltet wurde? Anregungen und Wünsche nimmt bis auf weiteres 

Urs Heri, Mülimattring 16 (uheri@seraphita.ch) oder die Gemeindeverwaltung entgegen. 
 dass wir eine neue Mail-Adresse haben: gemeindeverwaltung.halten@solnet.ch 
 dass das Sammelergebnis der diesjährigen Bettagskollekte Fr. 1'324.90 betrug? Herzlichen Dank den Mit-

gliedern der Militärschützengesellschaft Halten. 
 dass das Clubhaus HSV während der Sommerzeit wie folgt geöffnet ist? 

- Dienstag   15.30 – 23.30 h 
- Donnerstag  19.00 – 23.30 h 
- Freitag   nur wenn Match 18.30 – 00.30 h 
- Samstag   16.00 – 19.00 h (wenn Match 16.00 – 00.30 h) 

Die Öffnungszeiten für die Winterzeit werden noch bekanntgegeben und auf unserer Homepage ver- 
öffentlicht. 

 dass die Fotos der Seniorenreise und des Dorftreffs auf unserer Homepage eingesehen werden  
können? 

 
 

 
 
 
 
 

 

Seniorenreise 2004 vom 2. September 
Bei strahlend schönem Wetter trafen sich 64 Seniorinnen, Senioren und Be-

gleitpersonen um 9.00 Uhr bei der MZA zur diesjährigen Seniorenreise, wel-

che über folgende Route führte: 

Halten-Wangen-Oftringen-Sursee-Vogelsang (Kaffeehalt)-Weiterfahrt via 

Luzern-Stans-Beckenried-Seelisberg (Mittagessen im Rest. Tell)-

anschliessend mit der Bahn nach Treib-weiter mit dem Schiff nach Weggis-

Rückfahrt via Luzern-Wolhusen-Madiswil (Abendessen im Rest. Bürgiswey-

erbad)-Herzogenbuchsee-Halten (Empfang durch die Musikgesellschaft 

Kriegstetten). 
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